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Wasserspiele 

 
Kinder lieben es im Sommer im und ums Wasser zu toben. Natürlich erfrischt eine Runde im 

Wassertretbecken ganz wunderbar. Wenn aus lauter Übermut dann das Wasser mal höher 

als bis zur Wade steigt, ist das nur natürlich und muss nicht gleich getadelt werden. Nach der 

Wassererfrischung nur mit Bewegung und Spiel wieder gut aufwärmen. Doch ob Plansch-

becken, Schwimmbad, See, Bach oder Meer, viele Spiele laden in der Gemeinschaft zu 

fröhlichen Stunden ein. Mädchen und Jungen, vielleicht auch mal Mama und Papa, wollen 

gerne einmal der Wasserkönig sein. Als Hai muss sich jeder schnell und geschicklich zeigen 

um als Gewinner hervorzugehen und bei der Gummistiefel-Rallye bleibt bestimmt kein Auge 

trocken – genau so wenig wie die Füße! Zum Abschluss noch ein großer „Wasserbomben-

Alarm“! Bei diesem bunten Vergnügen sind alle Kinder sofort dabei. Die Anzahl der Teil-

nehmer bei diesen Spielen ist unbegrenzt und nun hinein ins frische Nass! 

 

Aufgepasst! Kinder am Wasser bitte immer nur unter Aufsicht spielen lassen. 

 

Wer hat Angst vor’m Wasserkönig?! 

Selbstverständlich „Niemand!!!“ „Wenn er aber kommt?“ „Dann tauchen wir davon!“ 

Dieses Spiel ist angelehnt an „Wer hat Angst vor’m schwarzen Mann (oder grünen Krokodil)“. 

Der jeweilige Wasserkönig steht den anderen Mitspielern gegenüber und muss nach der 

Frage-Antwort-Sprüchen soviel als mögliche Spieler abfangen. Die Abgeschlagenen werden 

wiederum zu Fängern und unterstützen den König. Wer am Ende übrig bleibt wird der neue 

Wasserkönig. 
 

Hai in Sicht 

Immer zwei Haie treten gegen einander an: Jedes Kind bekommt 3 oder 4 Bänder in die 

Badehose gesteckt, die sie sich gegenseitig abluchsen. Wer als erster keine Bänder mehr 

hat ist der Verlierer und muss sozusagen als „nacktes, schwimmendes Skelett“ ausscheiden. 
 

Gummistiefel Rallye 

Benötigt werden möglichst große Gummistiefel. Die Kinder bilden zwei Staffel-Mannschaften. 

Der erste Läufer zieht die Stiefel an und tauscht die Beine in z. B. einen Bach, See oder das 

Schwimmbecken damit die Stiefel volllaufen. Nun muss das Kind eine bestimmte Strecke mit 

den „Wasserschuhen“ laufen und am Ziel die noch vorhandene Wassermenge in einen Eimer 

füllen. Schnell zurück und der nächste Teilnehmer ist an der Reihe. Welche Gruppe zuerst 

den Eimer gefüllt hat ist Sieger. 
 

Wasserbomben – Wasserballons 

Kinder lieben die bunten mit Wasser gefüllten Luftballons und ein spritziger Spaß ist 

garantiert. Die Bälle fühlen sich toll an, laden ein zum Jonglieren, sich einander zuzuwerfen 

und natürlich auch den Mitspieler etwas zu „erfrischen“. Der Fantasie der Kinder sind keine 

Grenzen gesetzt – nur faire Regeln sind gefragt. 
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